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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim 24. Oktober bis 6. November 2021

Größer und weiter als der Tod ist das Leben

Als junges Mädchen habe ich einmal einen Priester beim Beichtgespräch 
herausgefordert, indem ich ihm mit Nachdruck sagte: „Ich möchte heilig 
werden!“ Dem anfänglich verdutzten Schweigen folgte eine beschwich-
tigende Rede über die Heiligkeit aller. Das war gut gemeint, hielt mich 
aber nicht in meinem Wunsch ab, Gott besondere Aufmerksamkeit in 
meinem Leben zu schenken in Verbindung mit der Frage, wie man das 
wohl machte außer Gutes zu tun und zu beten – was ich ja eh schon 
tat. Aus meiner kindlichen Sicht heraus musste da noch mehr sein: Das 
eigene Leben an etwas Höherem, Gutem und Schönem auszurichten und 
dem mit Kraft, die in den unterschiedlichen Lebenszyklen ganz unter-
schiedlich zur Verfügung steht, zu folgen. Wie kann das gelingen? 

Seit dem 4. Jahrhundert wird das Fest Allerheiligen gefeiert, ursprünglich 
nach Pfingsten. Hier wird aller bekannten und unbekannten Heiligen 
gedacht, Menschen also, von denen die Kirche annimmt, dass ihnen 
das gelungen ist. Nun – aus heutiger Sicht kann man da bei manchen 
Lebensläufen Zweifel anmelden – aber das Ringen um solch ein Leben 
war sicherlich da. Allerseelen folgt unmittelbar und wir erinnern uns an 
alle Verstorbenen mit der traditionellen Gräbersegnung. Es sind Toten-
gedenktage und gleichzeitig Gedenktage, die über das Leben nachdenken 
lassen: Was ist das Zentrum, was gelingt, was nicht – und welche Rolle 
spielt Gott dabei? In unserer Zeit kommt sicherlich noch das Gedenken 
der Coronatoten dazu.

Im Credo bekennen wir den Glauben an die „Gemeinschaft der Heiligen“ 
und kehren wieder zurück zu „meinem“ Priester. Tatsächlich gehören wir 
alle, die getauft sind, dieser spirituellen Gemeinschaft an, insbesondere 
dann, wenn wir uns bewusst entschließen, Gott einen festen Raum in 
unserem Leben zu geben. Das ist kein Leichtes. Es reduziert sich nicht 
auf „Regeln befolgen“, Gottesdienst besuchen, Spenden und ansonsten 
nichts Schlimmes tun. „Meine Seele ist eine leere Schale der Sehnsucht!“, 
sagte die Heilige Gertrud von Helfta, Angehörige des großen Karmeli-
tinnenklosters bei Magdeburg. Die Sehnsucht, Gott nahe zu kommen 
– manchmal muss man erst wieder auf die Suche nach ihr gehen. In 
unserer Zeit ebenfalls kein Leichtes. Der Tod aber, der all unser Tun und 
Ringen immer wieder in Frage stellt, mahnt uns auf das Wesentliche 
zu schauen: Worauf hoffen wir, aus welcher Beziehung leben wir, was 
ersehnen wir im Innersten und wie ist das mit dem Tod? Eine Antwort 
geben diese Tage: Der Tod ist nicht das Letzte. Wir wissen nicht wie und 
wo, aber dass das Leben größer und weiter als der Tod ist, gehört zum 
christlichen Glauben der „Gemeinschaft der Heiligen“.
Dekanatsreferentin Gabriele Kraatz 

PfarrbriefserviceTod – Leben
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Orgeleinweihung am 3. Oktober
Ein voller Erfolg war die Einweihung unserer frisch gestimmten und 
überholten Orgel am 3. Oktober. Frau Wilma Hansen und Frau Stefanie 
Wieczorek hatten ein extra Programm vorbereitet, um die verschiede-
nen Klänge der Orgel noch besser ertönen zu lassen. Die Gottesdienst-
teilnehmer waren begeistert und nach dem Gottesdienst hatte der 
Festausschuss im Garten einen kleinen Empfang vorbereitet, der sehr gut 
besucht war. 
Weitere Fotos und einen Bericht können Sie auf der Homepage sehen.

Das Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres am Mittwoch und Freitag nicht mehr 
besetzt, da Frau Beer an diesen Tagen im Verwaltungszentrum arbeitet. 
Sie können sich gerne an das Pfarrbüro St. Maria in Heidenheim wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Rosenkranzgebet immer donnerstags vor der Abendmesse
Wir laden Sie herzlich zum Rosenkranzgebet immer am Donnerstag um 
17.15 Uhr in die Christkönigskirche ein. Das Rosenkranzgebet findet je-
den Donnerstag statt, mit Ausnahme des ersten Donnerstags im Monat, 
an dem um 17.30 Uhr Eurachistische ist. 

Erstkommunion 2022
Noch im Oktober werden die ersten Anschreiben an die Eltern der 
Erstkommunionkinder verschickt. Sollen Sie keinen Brief erhalten, möch-
ten aber Ihr Kind zur Erstkommunion anmelden, dürfen Sie sich gerne an 
das Pfarrbüro wenden.

Allerheiligen
Am Montag, 1. November feiern wir um 9.30 Uhr die Eucharistie. Um 
14.30 Uhr halten wir in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in 
Mergelstetten eine Andacht. Bitte bringen Sie dazu Ihr Gotteslob mit. 

Zum Allerseelenamt
Am Dienstag, 2. November laden wir um 18 Uhr besonders die Angehö-
rigen unserer Verstorbenen des letzten Jahres zum Allerseelenamt ein. 
Wir gedenken unserer Verstorbenen namentlich und zünden eine Kerze 
für Sie an.

ZEN-Meditation
Am Donnerstag, 4. November startet Pfarrer Le wieder mit der ZEN-
Meditation im Gemeindehaus Christkönig um 19 Uhr. Bitte merken Sie 
sich den Termin schon mal vor.

Spenden für den Tafelladen W52
Wir nehmen immer gerne Spenden entgegen. Besonders benötigt wer-
den lang haltbare Lebensmittel, Körperpflegeprodukte und Waschmittel. 

Erntedank am Sonntag, 10. Oktober
Wegen der Einweihung der Orgel am 3. Oktober wurde das Erntedank-
fest um eine Woche verschoben. Frau Maurer und Frau Hardtke haben 
einen sehr schönen Erntedankaltar gerichtet und wir möchten uns ganz 
herzlich bei den beiden bedanken. Der Tafelladen hat sich am Montag 
sehr über die Spenden gefreut.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
88 Jahre: Rudolf Gallauner (6.11.)
83 Jahre: Edith Schweizer (6.11.)
81 Jahre:  Christine Goehl (5.11.)
80 Jahre: Günter Schmid (8.11.)
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Sonntag der Weltmission
Am Samstag, 23. und Sonntag, 24. Oktober
In vielen westafrikanischen Staaten leiden die Menschen unter Armut 
und Hunger. Konflikte um Land und Weiderechte werden gewaltsam 
ausgetragen, islamistische Terrorgruppen verüben Anschläge und 
treiben Tausende Menschen in die Flucht. Besonders berühren uns in 
dieser  explosiven Gemengelage in Westafrika der beharrliche Einsatz 
von  Frauen für den Frieden und ihr Weg des interreligiösen Dialoges. 
 Gemeinsam mit Frauen aus verschiedenen Religionen setzen sie klug 
und mutig ihre Projekte gegen die Verzweiflung, so „lasst uns nicht 
müde werden, das Gute zu tun“ gemäß dem Leitwort von missio.  
Bitte helfen Sie, missio zu helfen! Vielen Dank für Ihre Spende!

Förderverein Pro ÖGZ „Musik und Poesie“
„Freywolf“ und Klaus-Peter Preußger kommen am Freitag, 29. Oktober, 
um 19 Uhr ins ÖGZ. Eine unterhaltsame Melange aus vielseitiger Musik 
und literarischen Texten erwartet die Besucher an diesem Abend. Lieder, 
jazzige Swing-Stücke wechseln sich ab mit Texten, die auf diese musika-
lischen Leckerbissen Bezug nehmen. Der Eintritt ist frei, Spenden für den 
Erhalt des ÖGZ sind willkommen. Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung.   
Barbara Kocka

Rosenkranzgebet
Am Freitag, 29. Oktober sind Sie herzlich um 17 Uhr zum Rosenkranz-
gebet in die Dreifaltigkeitskirche eingeladen.

Allerheiligen
Wir laden Sie zum Gottesdienst an Allerheiligen, Montag, 1. November, 
um 9.30 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche ein. Am Nachmittag um  
14.30 Uhr gedenken wir im Gebet den Toten in der Kapelle auf dem 
Waldfriedhof. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

Allerseelen
Zum Gottesdienst am Dienstag, 2. November, um 18 Uhr laden wir 
besonders die Angehörigen der in diesem Jahr Verstorbenen in die 
Dreifaltigkeitskirche ein. Wir wollen ihrer namentlich gedenken und eine 
Kerze für sie entzünden, die Sie dann mit nach Hause nehmen können.

Förderverein Pro ÖGZ „Spielet auf, ihr Musici“
Einen Kontrapunkt zur trüben Jahreszeit setzt ein Konzert am Freitag,  
5. November, um 19 Uhr in der Versöhnungskirche im Mittelrain. 
Klaus-Dieter Klein und Waltraud Fink-Klein aus Giengen führen Musik 
aus dem Mittelalter und der Renaissance auf. In alten Tanzsätzen 
wird die Zeit von 1200 bis 1600 musikalisch lebendig. Fahrendes Volk, 
Schau steller, Vaganten und Musikanten waren es, die in Zeiten ohne 
Radio und  Fernsehen Neuigkeiten aus der Welt zu berichten hatten. 
Auf unterschiedlichsten Instrumenten führen die Künstler Werke von 
Josquin  Desprez, Melchior Frank und anderen auf. Sie haben auch Texte 
bekannter Minnesänger, aus dem Lochamer Liederbuch, von Hildegard 
von Bingen, Hans Sachs und anderen im Gepäck. Der Eintritt ist frei, 
Spenden für den Erhalt des ÖGZ sind willkommen. Es gilt die aktuelle 
Corona-Verordnung. 
Barbara Kocka

Alt und Jung für die „Eine Welt“
„Eine Welt“ – mit diesem programmatischen Titel seines neuen 
Nachhaltigkeitsoratoriums beschreibt der Komponist Gabriel eher eine 
Zukunftsvision als die von Spannung und Spaltung geplagte Gegen-
wart. Am Samstag, 13. November, um 19.30 Uhr wird das Werk in 
der Dreifaltigkeitskirche uraufgeführt. Der vor 40 Jahren gegründete 
Kirchenchor erteilte anlässlich seines Jubiläums den Auftrag für diese 
deutschlandweit einmalige Komposition und folgt damit den 17 Zielen 
der Nachhaltigkeit. Das Oratorium führt durch die sieben Todsünden, 
in denen jeweils der Streit zwischen Jung und Alt offen zutage tritt. 
Höhepunkt des etwa 75 Minuten dauernden Werks ist ein fünfstimmi-
ger Kanon. Darin beschwört Thomas Gabriel die fünf globalen Ziele für 
nachhaltige Entwicklung: Peace, Partnership, Planet, People, Prosperity. 
Zum feierlichen Schluss erklingt „Unser Vater“.  
Weiteres erfahren Sie im nächsten Communio. Bitte die 3-G-Regeln 
beachten.

Wir gratulieren unserer Jubilarin
75 Jahre: Theresia Müllner (24.10.)

privatSpielet auf, ihr MusiciprivatFreywolf



Der Kirchengemeinderat 
Am Dienstag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr tagt der Kirchengemeinderat im 
Gemeindezentrum St. Maria. Davor kommt der Verwaltungsausschuss 
zusammen.

Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, 31. Oktober werden im Gottesdienst neue Ministranten 
aufgenommen. Wir freuen uns sehr und heißen unsere neuen Minis 
herzlich willkommen. Ebenso werden in dieser Feier Ministranten ver-
abschiedet, die ihren Dienst beenden. Euch allen ein herzliches Vergelt’s 
Gott und Gottes Segen für euren weiteren Lebensweg. 

Allerheiligen, Montag, 1. November
Wir feiern um 11 Uhr die Eucharistie. Zur Andacht und zur Segnung 
der Gräber auf dem Totenbergfriedhof um 14.30 Uhr bitten wir Sie, das 
Gotteslob mitzubringen.

Zum Allerseelenamt
Wir gedenken am Dienstag, 2. November, um 18 Uhr aller, die im letzten 
Jahr aus unserer Gemeinde verstorben sind. Im Gebet verbunden, wird 
für jeden Verstorbenen eine Kerze angezündet. Auch in diesem Jahr 
dürfen die Kreuze, die in der Kirche mit Namen der Verstorbenen hingen, 
von den Angehörigen mitgenommen werden. Wir laden Sie herzlich zu 
diesem Gottesdienst ein.

Die Frauenmesse 
Am Dienstag, 2. November entfällt die Frauenmesse. Wir bitten um 
Beachtung.

Das Pfarrbüro St. Maria 
In den Herbstferien ist das Pfarrbüro wie folgt besetzt:
Dienstag, 2. November von 8 bis 12 Uhr
Mittwoch, 3. November von 8 bis 12 Uhr 
                                      und von 14 bis 17 Uhr 
Freitag, 5. November von 8 bis 12 Uhr
Am Donnerstag, 4. November ist das Pfarrbüro nicht besetzt. Wir bitten 
um Beachtung.

Erntedankaltar
Die Gaben für den Erntedankaltar wurden gespendet vom AK Super-
markt, Herrn Hamurcu, der Kunstmühle Benz e. K. in Aufhausen, der 
Bäckerei Paul Gnaier in Schnaitheim, vom Kaufland in der Wilhelmstraße 
in Heidenheim sowie dem Rewe-Center Heidenheim. Die reichlichen 
Spenden wurden von Frau Patricia Karl und ihrem Team zu einem 
wunderschönen Erntedankaltar gestaltet. Dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. 
Nach dem Gottesdienst wurden die Gaben an den Tafelladen weiterge-
geben, dort haben sie gute Verwendung gefunden und den Menschen 
viel Freude bereitetet. Herzlichen Dank für die gespendeten Gaben!

Beichte
Ab sofort findet die Beichte am Samstag von 17.30 bis 17.45 Uhr wieder 
in der Kirche St. Maria statt. Wir bitten um Beachtung.

300 Euro für die Behindertenschule in Bulawayo, Simbabwe
Frau Renate Schach hat beim Kunsthandwerkermarkt im Brenzpark ihre 
wunderschönen Basteleien sehr gut verkaufen können und von dem 
Ertrag einen Teil für die Behindertenschule gespendet. Im Oktober fliegt 
Frau Myriam Scherer wieder einmal nach Simbabwe und wird das Geld 
persönlich dort abgeben. Nach ihrer Rückkehr wird sie berichten, für was 
das Geld verwendet wird. 
Der Arbeitskreis ist Frau Renate Schach sehr, sehr dankbar für die 
 Spende. Bei ihr zu Hause und auf den kommenden Märkten wird sie 
wieder ihre Handarbeiten zum Kauf anbieten und deren Erlös wieder 
Bedürftigen zugutekommen.
Herzlichen DANK liebe Renate für all Deine Mühe!
Der A.K. Mission

Erstkommunion 2022
Noch im Oktober werden die ersten Anschreiben an die Eltern der 
Erstkommunionskinder verschickt. Sollten Sie keinen Brief erhalten, Ihr 
Kind aber zur Erstkommunion anmelden wollen, dürfen Sie sich gerne im 
Pfarrbüro St. Maria melden.

Ordner gesucht
Für die Gottesdienste in der Marienkirche am Samstag und Sonntag 
suchen wir Ordner zur Aufnahme der Kontaktdaten. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro.
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Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, 24. Oktober werden um 10 Uhr die beiden neuen Minis-
tranten unserer Kirchengemeinde St. Bonifatius feierlich aufgenommen. 
Herzliche Einladung!

Investitur Pfarrer Dr. Xavier Christudas am 24. Oktober
Auch wenn Pfarrer Dr. Xavier Christudas schon am Palmsonntag,  
28. März, seinen Dienst als Seelsorger der Italienischen muttersprach-
lichen Gemeinde Santo Padre Pio (70 %) und Pastoraler Mitarbeiter in 
der Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord (30 %) begonnen hat, wird er 
jetzt richtig in sein Amt eingesetzt. Dazu kommt Dekan Prof Dr. Sven 
van Meegen am 24. Oktober nach Schnaitheim und zelebriert mit Don 
Saverio, wie die Italiener gerne sagen, und dem Leitenden Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Dietmar Krieg, eine feierliche Eucharistie zur Investitur. 
Auch die deutschsprachigen Gemeindemitglieder von Schnaitheim, 
Königsbronn und Großkuchen sind herzlich zur Mitfeier in der  
St.-Bonifatius-Kirche eingeladen.

Gedenken an die Verstorbenen – Gottesdienst für Trauernde
Sowohl beim Gräberbesuch am Montag, 1. November (Allerheiligen) als 
auch beim besonders gestalteten Gottesdienst für Trauernde am Mitt-
woch, 24. November werden die Namen aller in den vergangenen zwölf 
Monaten verstorbenen Gemeindemitglieder vorgelesen und auch jeweils 
eine Kerze angezündet. Der Gräberbesuch an Allerheiligen beginnt um 
14 Uhr mit einer Andacht in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof 
in Schnaitheim zu Ehren aller lieber Menschen, die uns im Tod zu Gott 
vorausgegangen sind. Daran anschließend begeben wir uns hinaus zu 
den Gräbern und segnen sie mit Weihwasser bzw. pflegen auf persön-
liche Weise die Erinnerung. Bitte bringen Sie ein Gotteslob mit! Zum 
Gottesdienst für Trauernde am Mittwoch, 24. November erhalten die 
Angehörigen eigens noch eine schriftliche Einladung.

Allerheiligen
Das Hochfest Allerheiligen reicht in der östlichen Christenheit zurück 
bis ins 4. Jahrhundert, wo zunächst um Ostern herum aller Märtyrer 
gedacht wurde. In der westlichen Römisch-Katholischen Kirche beging 
man diesen Gedenktag damals am 13. Mai, dem Weihetag des Pantheons 
zu Rom zu Ehren der Gottesmutter Maria. 
Im 8. Jahrhundert feierte man in Irland und England am 1. November 
das Fest aller Heiligen und Seligen, nicht nur der Märtyrer. Im Anschluss 
daran setzte sich der Allerheiligentag am 1. November auch auf dem 
europäischen Festland durch.
Die Kirche gedenkt an diesem Tag ausdrücklich aller Heiligen, die Seligen 
mitinbegriffen, auch der nicht ausdrücklich heilig bzw. selig gespro-
chenen. Letztlich verehren die Christen in ihnen Jesus Christus selbst, 
der ihnen die Kraft zum christlichen Zeugnis ihres Lebens und Sterbens 
gegeben hat. Das kann auch im Stillen und Verborgenen geschehen sein, 
bei den so genannten „Heiligen des Alltags“. Auch sie haben ihren Platz 
bei Gott sicher.
Heute noch ruft der Auferstandene Menschen auf, für die Frohe 
Botschaft des Evangeliums, für Liebe, Frieden und Gerechtigkeit, kurz 
gesagt: für das Reich Gottes ihr Leben und ihre Talente einzusetzen. 
Wir rufen die heiligen Frauen und Männer an als unsere himmlischen 
Fürsprecherinnen und Fürsprecher. Zugleich sind sie uns Wegweiser auf 
das Ziel hin, zu dem wir noch unterwegs sind.

Gemeindebrief zu Weihnachten
Dieses Jahr wird wieder ein Weihnachtsbrief erscheinen. Beiträge von 
 allen Gruppierungen zu ihren Aktivitäten und Veranstaltungen,  
geeignete Bilder sowie Termine für den Terminkalender 2022 sind  
hierfür gefragt. Bitte geben Sie ihre Text- und Bildbeiträge bis Montag,  
8. November an Gemeindereferent Stefan Wietschorke weiter:  
stefan.wietschorke@drs.de, Telefon 07328 922039 

Wir gratulieren unseren Jubilaren
92 Jahre: Franz Kronenbitter (3.11.)
87 Jahre: Sieglinde Burkhardt (30.10.)
  Martin Wimmi (6.11.)
81 Jahre: Reinhold Bayer (6.11.) 
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Hauskommunion
Liebe Gemeindemitglieder, 
immer wieder kommt es vor, dass treue Gottesdienstbesucher plötz-
lich nicht mehr in unseren Kirchen zu sehen sind. Wenn das Laufen zu 
schwer wird oder andere Krankheiten Sie daran hindern den Gottes-
dienst mit uns zu feiern, dann kommen wir gerne zu Ihnen, um mit 
Ihnen eine Hauskommunion zu feiern. Es ist eine der ältesten Traditionen 
unserer Kirche, dass die Gesunden die Kranken besuchen, damit sie 
teilhaben können am Gottesdienst der Gemeinde. Wenn Sie nicht mehr 
aus dem Haus kommen und die Heilige Kommunion zuhause empfangen 
möchten, dürfen Sie sich gerne bei uns in den Pfarrbüros melden.

Aktion Hoffnung
Die Kleidersammlung im Dekanat Heidenheim am Samstag, 2. Oktober 
war ein voller Erfolg. Fast 13 Tonnen gut erhaltener gebrauchter Textilien 
sammelten ca. 50 Ehrenamtliche aus dem Dekanat Heidenheim für die 
Aktion Hoffnung. Franz Szymanski, Projektmanager der Aktion Hoffnung, 
ist von dem Ergebnis begeistert: „Es ist wunderbar, dass wir nach der 
coronabedingten Pause diese Sammlung durchführen konnten und auf 
das ungebrochen große Engagement der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer bauen konnten. Wir sind sehr zufrieden mit der Sammelmen-
ge!“ Die gesammelte Kleidung wird in Laupheim und  Langenenslingen 

30. Sonntag im Jahreskreis 
24. Oktober

Rabbuni, ich möchte sehen 
können. 

31. Sonntag im Jahreskreis
31. Oktober

Höre, Israel! Du sollst den 
HERRN, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen. 

Sonntagslesungen

Jer  31,7-9
Hebr  5,1-6
Mk  10,46b-52

Sonntagslesungen

Dtn  6,2-6
Hebr  7,23-28
Mk  12,28b-34

Allerheiligen
1. November

Freut euch und jubelt: 
Denn euer Lohn wird groß 
sein im  Himmel.

Allerseelen
2. November

Wer mein Wort hört und 
dem glaubt, der mich 
gesandt hat, ist aus dem 
Tod ins Leben hinüberge-
gangen.

Lesungen

Offb  7,2-4.9-14
1 Joh  3,1-3
Mt  5,1-12a

Lesungen

Ijob 19,1.23-27
Röm 8,14-23
Joh 5,24-29

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria und Dreifaltigkeit

Katholische
Kirchengemeinden
Heidenheim
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nach den Kriterien des Dachverbandes FairWertung sortiert und zum 
Teil als Hilfsgut verschickt oder vermarktet. In diesem Herbst sind von 
Laupheim aus Versendungen von Kleiderspenden in Containern an das 
Sozialprojekt von Schwester Karoline Mayer in Santiago de Chile sowie 
an ein Kinderheim in Argentinien geplant. Mit den Erlösen aus der 
Vermarktung werden Projekte der Entwicklungshilfe und Partnerschafts-
arbeit finanziert, wie das Nähprojekt und ein Schulzentrum in einer der 
ärmsten Regionen Ghanas unterstützt. Die Aktion Hoffnung dankt allen 
Spenderinnen und Spendern und insbesondere den zahlreichen Helfer/
innen. Weitere Infos unter www.aktion-hoffnung.org 

Wir bedanken uns ganz herzlich!
Oben sehen Sie die Sammelmenge, die nur in Mergelstetten zusammen 
gekommen ist. Es waren 3 Fahrten mit dem umgeklappten Passat, der 
jedes Mal bis zum Dach hoch gefüllt war. 

Abschied vom Tafelladen W52 
Carmen Stegmann, die Leiterin des Tafelladens W52 wurde am  
30. September in den Ruhestand verabschiedet. Pfarrer Le und Diakon 
Czumbel bedankten sich sehr herzlich bei Frau Stegmann und  
wünschten ihr einen guten und gesunden Ruhestand. 

Aktion Hoffnung privatVerabschiedung Frau Stegmann



Infos aus dem Dekanat und der Diözese

Zur Erinnerung an die Reichspogromnacht: „Und der Regen rinnt …“ 
llse Weber – ihr Leben – ihre Gedichte – ihre Lieder
Szenische Lesung mit Gesang mit Petra Christ und Pia Mayer-Schäfer. 
Ilse Weber, deutschsprachige Jüdin aus Mährisch-Ostrau. Seit ihrer 
Jugend schrieb sie ihrer schwedischen Freundin Lilian über die zu-
nehmende Bedrohung durch das Naziregime. Petra Christ ist Lehrerin 
für Deutsch, Kunst und Musik. Pia Mayer-Schäfer ist Sängerin und 
Gesangslehrerin. Der Arbeitskreis für christlich-jüdische Verständigung 
bei der Evangelischen und Katholischen Erwachsenenbildung lädt Sie am 
Dienstag, 9. November, um 18 Uhr in die Pauluskirche ein. 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Kess erziehen „Mehr Freude – weniger Stress“ 
Freie Plätze! Telefonische Anmeldung unter 9315-55. Online für Eltern 
mit Kindern von 3 bis 10 Jahren. Jeweils montags von 20 bis 21.30 Uhr, 
am 25. Oktober, 8. und 22. November, 6. und 13. oder 20. Dezember. 

Laudato Si. Impulse zum Klimaschutz aus dem Glauben
Der Erhalt der Schöpfung ist christlicher Auftrag. Papst Franziskus hat 
dies in seiner Enzyklika kraftvoll benannt. Anton Vaas ist Geschäfts- 
führender Vorstand der Aktion Hoffnung. Hierzu laden wir Sie am  
Mittwoch, 10. November, um 19.30 Uhr ins Katholische Dekanatshaus 
ein. Anmeldung über die Katholische Erwachsenenbildung per  
E-Mail keb.Heidenheim@drs.de oder Telefon 931553.
Beitrag: 6 Euro

Ohne Floskeln und erlernter Sprüche vom Glauben reden
In diesem Workshop üben wir anhand einer amüsanten Methode aus 
dem PoetrySlam mit alltagssprachlich unseren Glauben „in den Mund“ 
zu nehmen. Der persönliche Glaube kommt zu Wort: Was glaube 
ich  eigentlich, was ist mir wichtig? Die Methode ist für Katecheten 
 besonders in der Firmkatechese, Gruppenleitung, aber auch für den KGR 
und zum persönlichen Gebrauch geeignet. Am Donnerstag, 4. Novem-
ber von 19 bis ca. 21.30 Uhr im Dekanatshaus, 2. OG (anders als im 
 Dekanatsheft!).
Leitung: Gabriele Kraatz, Dekanatsreferentin

Impressum
Pastoralteam
Pfarrer Tuan Anh Le  (Tel. 24021) 
Vikar Martin Saur (Tel. 0159 01616068)
Diakon Ludwig Czumbel (Tel. 24021)
Diakon Peter Neudam (Tel. 24021)
Pfarrer Prakash Petter (Tel. 941837)
Pastoralreferent Florian Kick (Tel. 6092351)

Christkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 51220, Fax: 558090
E-Mail: ChristKoenig.Mergelstetten@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Pfarrer Tuan Anh Le 
(Sprechstunde am Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK/ÖGZ)
Verdistraße 13 (Dreifaltigkeit)
Hans-Thoma-Straße 50 (Versöhnungskirche)
Tel.: 941837, Fax: 941838
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Freitag 9.00 – 11.00 Uhr)

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 24021, Fax: 24605
E-Mail: StMaria.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr)

Musica Cantorum – Katholische Singschule
Heinrich-Voelter-Straße 10
89518 Heidenheim an der Brenz
Tel.: 924838

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32
Tel.: 64221, Fax: 961829
E-Mail: StBonifatius.Schnaitheim@drs.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328 922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328 922039)

Herausgeber:
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim,
Heinrich-Voelter-Straße 10.
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Gottesdienste
ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio erscheint seit 2019 zweiwöchig,
davon zweimal jährlich kostenlos.
Preis: 4,00 3 im Vierteljahr/Einzelpreis: 0,40 3
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH
89561 Dischingen · www.bairle.de

Basiskonzept: 60 G R A D GbR · www.60-grad.de

privat Anton Vaas



Gottesdienste

Marienkirche Christkönigskirche Dreifaltigkeitskirche Bonifatiuskirche

Versöhnungskirche

Samstag, 23. Oktober
18.00 Eucharistiefeier
 (Maria Kränzle/Arme Seelen)

Sonntag, 24. Oktober
11.00 Eucharistiefeier
12.15 Tauffeier
13.30 Rosenkranz
 Kroatische Gemeinde
14.00 Eucharistiefeier
 Kroatische Gemeinde

Dienstag, 26. Oktober
07.45 Rosenkranz
08.30 Frauenmesse (Arme Seelen)

Samstag, 30. Oktober
18.00 Eucharistiefeier 
 (Pfarrer Christoph Keller/ 
 Arme Seelen) 

Sonntag, 31. Oktober
09.30 Eucharistiefeier 
 Ministrantenaufnahme
13.30 Rosenkranz 
 Kroatische Gemeinde
14.00 Eucharistiefeier 
 Kroatische Gemeinde

Allerheiligen
Montag, 1. November

11.00 Eucharistiefeier
14.00 Eucharistiefeier
 Kroatische Gemeinde
14.30  Gräberbesuch auf dem 

Totenbergfriedhof

Allerseelen
Dienstag, 2. November

18.00 Allerseelenamt mit
 Totengedenken

Samstag, 6. November
18.00 Eucharistiefeier
 (Arme Seelen)

Kirchweih 
Sonntag, 7. November

09.30 Eucharistiefeier 
 Festgottesdienst
14.00 Eucharistiefeier
 Kroatische Gemeinde
 

Beichtgelegenheit
Samstag, 23./30. Oktober/
6. November

17.30 – 17.45 Uhr

Sonntag, 24. Oktober
09.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. Oktober
17.15 Rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier
  (Arme Seelen, Alexander 

Hertel, Familien Hertel,  
Ebel und Dack)

Samstag, 30. Oktober
09.00  Gottesdienst der  

rum.-orthodoxen Gemeinde

Sonntag, 31. Oktober
11.00 Eucharistiefeier 

Allerheiligen 
Montag, 1. November

09.30 Eucharistiefeier
14.30  Andacht in der Aus-

segnungshalle auf dem 
 Friedhof mit anschl. 
 Gräbersegnung

Allerseelen
Dienstag, 2. November

18.00 Allerseelenamt

Donnerstag, 4. November
17.30 Eucharistische Anbetung
18.00 Eucharistiefeier
 (Petrus, Arme Seelen)

Samstag, 6. November
09.00  Gottesdienst der  

rum.-orthodoxen Gemeinde

Sonntag, 7. November
11.00 Eucharistiefeier 

Sonntag der Weltmission,
24. Oktober

09.30 Eucharistiefeier mit Taufe

Freitag, 29. Oktober
17.00 Rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier
 (Erich und Helene Rzytki) 

Sonntag, 31. Oktober
09.30 Eucharistiefeier 

Allerheiligen
Montag, 1. November

09.30 Eucharistiefeier 
14.30  Totengedenkfeier in der  

Kapelle auf dem Wald-
friedhof

Allerseelen
Dienstag, 2. November

18.00  Eucharistiefeier mit 
 Gedenken an Verstorbene

Freitag, 5. November
17.30 Stille Anbetung
18.00 Eucharistiefeier
  (Heinrich Franik und Familie/
 Eugen Bauer)

Sonntag, 7. November
09.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 24. Oktober
10.00  Eucharistiefeier – Minis-

trantenaufnahme
11.30  Eucharistiefeier in italie- 

nischer Sprache – Investitur 
des neuen Pfarrers  
Dr. Xavier Christudas

18.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. Oktober
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Eucharistiefeier
 (Miteinander teilen)

Samstag, 30. Oktober 
14.00 Taufe Lina Giulia Mühlberger

Sonntag, 31. Oktober
10.00 Eucharistiefeier 
11.30 Eucharistiefeier in
 italienischer Sprache
18.00 Eucharistiefeier

Allerheiligen
Montag, 1. November  

14.00 Gräberbesuch
 Friedhof Schnaitheim
18.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. November
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 7. November
10.00 Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier in
 italienischer Sprache
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 23. Oktober
18.00 Wort-Gottes-Feier
 

Samstag, 30. Oktober
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 6. November
18.00 Wort-Gottes-Feier


